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Aus dem Staate. 
« Die Nathbun Mahlmiihle am Ber 

floß bei De Witt ist von den Will-er 
Iliserm Zwonecheb O Ackemit, käusiich 
lbernommen worden« 

· Mavor Mattes in Nebraska City 
hat die Qedre erlassen, am Sonntag 
Iles strikt geschlossen zu halten« beson- 
ders aber die Saloons. 

« Zu De Witt wurde in Manns 
Juweliergeschilft eingebrochen und Waa- 
ren im Wertbe von etwa 8300 gestohlen- 
Von den Dieben keine Spur. 

&#39; Der Kansas City Commereial 
Club macht eine Tour durch den Staat 
und besteht die Gesellschaft aus etwa 60 
Personen· Sie haben sieben Pnllman 
Wagen und eine Musikkapelle mit sich- 

Es mag sich nach und nach entwickelt-, 
aber Rbenmatismus ist am schlimmsten 
im kaltem Wetter. Es bleibt sich gleich 
ob das Wetter warm oder kalt, St- 
Jakobs Oel ist das Mittel welches rasch 
nnd sicher heilt. 

. Der Geschäftsführer von Armour 
ei- Eo. zu David City, Shelley Stru- 
ter, verschwand leyte Woche und bei 
Untersuchung der Bücher stellte sich her- 
aus, daß er ein Defizit von über 82,000 
hinterlassen bat. 

. Polizeichef Donabue in Omaha 
hat eine Ordre erlassen, dahingehend, 
daß Sonntagotanzen nicht erlaubt wird. 
Alle Tanzlzallen müssen Samstags um 

12 Uhr schließen und dürfen nicht geöff- 
net werden bis Montags. 

· Die Schuyler «Sun«, welche in 
lepter Zeit von J. P. Burkley geführt 
wurde. ist an F. L. Werts verkauft 

f
-
 

warden. Werts ist auch Eigenthümer 
der «Quill« dart, welches Blatt er je- 
doch an Alet Schlegel verpachtet hat. 

« Nach dem letzten Bericht der Ban- 
ken im Staat Nebraska betragen die 
Depositen 887,072,436.84, oder tm 16 

auf den Kopf der Bevölkerung Wir 
möchten nun gern wissen, wer unseren 
Theil auf Depot hat, der nach dieser 
Berechnung 8791.60 betragen müßte. 

« Der Brieftröger Jfaak Halt zu 
Hasiingg hatte vor einigen Tagen das 
Unglück, daß ihm fein Pferd anf deni 

ringen Wege stürzte und bettn Versuch, 
wieder in die Höhe zu kommen, schlug 
das Thier ihn tnit einem Huf in«g Ge- 
sicht, wodurch er verschiedene Berühmt- 
gen davontrag- 

« Die Retatl Grocerg Association zu 
Omaha hat das Angebot der Omaha 
Cold Storage Companh für Lieferting 
von Eis angenommen. Der Preis ist 
le Eig. pro 100 Pfund in der Fabrik. 
Für Ablieferung utuß etwas mehr be- 
zahlt werden« Jm kommenden Som- 
mer wird alfo das Eis in Omaha nicht 
lehr thetter werden. 

« Zwei junge Männer nan Superior, 
Willlatn Tharnton ir. und Charles 
hat-fins, geriethen in Streit über Dolz 
und verteilten sich ganz gehörig rnit ihren 
nackten Fäusten. Varkink Kinnlade 
wurde an zwei Stellen gebrochen, ein 
Ohr wurde ihm fast ganz abgerissen und 
fein Gesicht gehörig vermöbelt, während 
auch Thorntan ziemlich bös gugeeichtet 
wurde. 

« Montag begann hüllt-Landman 
fär Catan die Verpachtung non Schul- 
lsndeteien in Intelope Counth und wer- 

den Iuktionen abgehalten in Caß, Da- 
kota, hatnilton, Jahnfon, Keya Paha, 
Knor, Logan, Loup, McPherion, Ne- 
s--I-- II-II III--hk-- --kc- --o-- l 
s---’-, favo, «---.---I-»-, syst-Hundsges, s 

Oarsield, Laneaster nnd Greeiey Conn- 
ties. Etwa 22,000 sind zu verpachten. 
Es werden dann keine Auktionen wieder 
siattsinden bis im September- 

« Bei York wurde lehthin eine groß- 
artise Haienjagd veranstaltet. Die 
Theilnehnier theilten sich in zwei gleich 
starke Partien, den welcher die verlieren- 
de verpflichtet war, ein Abendessen iür 
die Gesellschaft zu zahlen, welches in der 
G. A. N. Halle zu York stattfand. Die 
gewinnende Seite erlegte 133 Daten und 
die verlierende 98. George Sioniger 
war der glücklichsie von den Jägern, in- 
dem er 15 Hafen erbentete. 

»Es Zu Mullen kaen lehthin Barney 
sx s nach dein «Iied Palm- Salt-on 
Inn versuchte, das Lokal nach feinem 
""sspf zu führen, was ihm aber lchlechi 
bekam- Er forderte die Insefenden 

Hanf, sit traktiren nnd als sie sich dessen 
speiset-ten, og er einen Redelner. Der 
sattender orderte ihn auf, die Masse 

-.absugeben und als er keine Anstalten da- 
it machte, bearbeitete er ihm mit eines 

steilen den Schädel ic, daß er be- 
tloi liegen blieb. Dann werde er 
einein Doktor gebracht, der ihn 

stinktensshtr. 

« Gouverneur Savage ernannte il. 
C. Abbott von Maulton unb H. G- 
Stetvart von Mitchell als Delegaten 
zum JntersiaatI-Bewiisserungs-Congreß 
zu Sterling, Cola., am 26. Februar. 

« Weil er die jungen Damen seiner 
Gemeinde oft tüßte, war Pastor H. B. 
Jefferson von der St. James Episeopal- 
tirehe zu Fremont gezwungen, seine Ne- 
signation einzareichem Er ist 60 Jahre 
alt. 

Was auch immer die Ursache von 

Magenleiden sein mag, es giebt ein 
Veilmittel dagegen und das sind die 
rvohl bekannten Dr. August Königs 
Hamburger Tropfen, sie erleichtern, 
reguliren, stärken und heilen. 

O Frau A· L. Shattuck kaufte die et- 
wa 4 Meilen westlich von Hastings ge- 
legene Form von C. J. Shumkvay, die 
0200 Acker groß ist, zum Preise von 855 
per Acker. Auf der Farm sind nicht ein- 

smal sehr gute Verbesserungen 
« Der Postmeister von Kenesatv, 

Louis B. Partridge, welcher das Amt 
seit etwa 0 Jahren inne hatte und allge- 
mein angesehen war, beging Dienstag 
Selbstmord durch Erschieszen, weil ein 
anwesender Postinspeltor ein Defizit von 

81500 in seiner Kasse entdeckte. 

« Ein Jrrsinniger, der von Superior 
nach Neison in’s Gefängniß gebracht 
wurde sehte sein Bett in Brand, doch 
wurde der Rauch von der Frau des Ge- 
fängnißmärterg bemerkt und der Brand 
bald gelöscht. Der Ver-rückte wurde 
nach der Linrolner Jrrenanstalt gebracht. 

« Der in bem Geschäft der Dtniock 
Manufaeturing Co. zu Neu-man Grooe 
arbeitende JoerWicks, ein junger Mann, 
hatte das Unglück, daß ihm von einer 
Croiscsss Frass dir Kund nnm Irr-n ers-. 

trennt·ivurde Dzlllerzte finiihten Isie 
Geschichte wieder zusammen und meinen, 
daß eine Amputation nicht nöthig ist. 

. Neue Banken wurden inkorporirt: 
die Plurn Valley Bank zu Center, Kapi- 
talilo OW; Jnkorporatoren, J. B 
Santee, W B. Bovker, A. P. Santee 
undG. W. Mut-phy. Ferner die Ans- 
ley State Bank von Instey, Eufter 
Caunty, Kapital 85,2W; Jnkorporatm 
ren, zrnnk H. Young und Alpha Mor- 
gan 

« Die Lniahaer EngrngHiJändler und 

Fabrikanten haben init den Bahnen das 
Uebereinkomnien getroffen, daß alle Ge- 
schäftsleute, die während der letzten 
Woche behufs Beforgung von Waaren- 
einkäufen nach Qinuha kamen, reduzirte 
zahipreise erhalten und zwar l lik- 
Preis für die Rundfahrt. Die Tickets 
sind gültig für die Nückfahrt bis znni 
2a. v. M. 

« Die verschiedenen Feuerwehrkorm 
pagnien im Staate sollten bald beginnen, 
sich darauf vorzubereiten uin an dein in 
Grand Jsland ftattsindenden Tonma- 
nient nächsten Sommer theilzunehtnem 
Es wird ein großartiges Ereigniß wer- 

den und alle Besucher kbnnen versichert 
sein, bei der Gelegenheit in Grund Js- 
land bestens unterhalten zu werden. 

« Von Voward County werden zwei 
Unglücksfälle gemeldet. Charles A. 
Sorenfon bei Dannebrog erhielt einen 
Arm zerauetsrbt in einein Kornschäley 
so daß derselbe über dein Ellbogen ani- 

putirt werden mußte und ein erst kürzlich 
von Europa eingewanderte Schwede bei 
Elba, dessen Namen wir nicht erfuhren, 
verlor ebenfalls einen Arm duer zufälli- 
ges Entladen eines Gewebres. 

. Zu Waoerly wurden srank und 
Eos-d Weils-I- SFIUIO hi- hnks ein«-antis- 

bekannten Bürgers P. D. Watte-, als 
sie mit einem Buggy das Geleise der W. 
ö- M· Bahn kreuztem von einer Loko- 
motioe getroffen, etwa 159 Fuß weit 
sortgeschleudert und so schwer verlebh 
daß Fred noch nnt selben Abend starb 
und Franc inzwischen wahrscheinlich auch 
schon gestorben ist. Wegen einer am 

Geleise stehenden Korntrsppe konnten sie 
den Zug nicht sehen bis sie aus dem Ge- 
leise waren. 

· Eine junge Frau zu Neu-man 
Grave, die Gattin von W. J. Hugbes, 
hatte beim Nähen eine brennende Lampe 
aus der Nabmaschine sieben, als sie um- 

siel und gegen die Eisentheile der Ma- 
schine, so daß sie zerbrach und Oel und 
Flammen ihr in den Schoß stelen. Sie 
stand sosort in Flammen, die sie zu 
löschen versuchte indem sie sich am Boden 
wälzte, doch vergeblich. Dann lies sie 
ans dem immer und herbeiellende 
Männer erst ckten mit ihren Ueberrbcken 
das Jener. Die Frau war schrecklich 
verbrannt und starb etwa 4 Stunden 
nachher-. 
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. Der etwa 60 Jahre alte Farmer 
Fred Ladehoss, ungefähr l5 Meilen 
nördlich oon North Bend wohnhast, er- 

litt letzte Woche einen schrecklichen Tod. 
Er ging Nachmittags aus den Biehhos, 
um Fenzen zu repariren. Als eine 
Weile hinterher sein Sohn herauckany 
sand er den Bater todt und schrecklich zu« 
gerichtet vor. Ein böser Bulle hatte 
den Mann getödtet und stand noch aus 
ihm. Der Junge und dessen Mutter 
hatten große Mühe, das Thier fortzu- 
bringen. Ladehosf muß einen schreckli- 
chen Kampf mit dem Bullen zu bestehen 
gehabt haben. Beide Arme waren ge- 
brochen, Brustknochen und jede Nippe 
war zermalmt und Kopf und Gesicht bös» 
zugerichtet Der Bulle hatte keine Hör-» 
ner, war jedoch bereits seit längerer Zeit 
ziemlich bösartig. 

Aus Blut Dich 
H P. O. Martin ließ R. Schlichmann 
letzte Woche arretieren Unter O1000 
Bürgschast stellen, weil derselbe ihn, als 
er angetrunken zum Hotel herein kam 
mit ihm einen Streit anfing, zum Hause 
hinausjagtr. Das Berhör findet am 
W. d. M. statt. 

Herr Pastor Wolf von Seward weilt 
hier bei Herrn Pastor Schubkegel zum 
Beinch. 

Die Poeten scheinen sich immer mehr 
auszubreiten Jede Woche werden von 
dem Lande neue Fälle gemeldet 

Die Kleider-Firma, Garrison öd Hap- 
ke, wird dieses Frühjahr einen neuen 

Store aus Backsteinen bauen. Jhr Ge- 
schäst hat in den lehten Jahren so zuge- 
nommen, daß das jetzige Gebäude zu 
klein ist. 

Bei Hm. C. Hunger kehrte der StorchL 
cui uuu guts-re IIIIUI mullltlcll JullgclL 

Or. E. Musselman wird in Bälde 
nach Linroln ziehen, wo er eine Anstel- 
lung bei einen dortigem Geschäft ange- 
nommen hat« 

s 

Ltneoln und Umgegend-. 

» Schule es- Glaser’s Saloon ist ein 
gemüthlicheg Lokal. Ecke lOter und P 
Straße. 

« Frau O. F. Wohlenberg erhielt 
lehte Woche den Besuch von Frau D. 
L. Bishep von zranklicy Neb. 

Wer bei neuralgtschen Schwerte-i nicht 
schlafen kann, sollte St. Jakobs Del an- 

wenden, da dadurch die Schmerzen sofort 
gelindert werden. Es heilt Zur selben 
Zeit. 

· Druckarbeiten jeder Art in deutscher 
oder englischer Sprache, aus das Beste 
ausgeführt in der AccidenYDruckeJei des 
»Staatg-Anzeiger und Herold.« Unse- 
re Preise sind die niedrigsten. 

. Ein Mädchen namens Eva Smith, 
die zahireiche Diebereien verübt haben 
soll und die angab erst 16 Jahre alt zu 
sein, trohdetn sie älter aussieht, wurde 
nach der Milsord Nesormschule gebracht. 

. Die D- E. Thompson Fontane, die 
an llter und O Straße hergestellt wer- 
den sollte, soll nun an llter und J 
Straße gebaut werden und hat der 
Stadtratb den Stadtantoalt instruirt, 
eine dabinlautende Verordnung auszu- 
arbeiten. 

« Lehten Donnerstag sand aus der 
Form von W. D. Taylor, ösilich von 

der Stadt, ein Verkauf oon Duror Jer- — 

sey Schweinen statt und kaufte Chass 
Herman eine Sau für 8165.os. Dies 
ist der höchste Preis, der se in Nebraska 
für ern Schwein gezahlt wurde. 

· Lehten Freitag Nachmittag verhei- ; 
rathete sieh »Dr. Cecil A. McMaster von 

Seattle, Wash., mit Fri. Jasephine 
Newburn von Linraln. Die achzeit 
fand im Hause der Eltern des römi- 
gams, 240 südl. Mster Straße statt- 
Das junge Ehepaar wird sein Heim in 
Stattle aufschlagen. 

« Die hiesige Muckerbande arbeitet 
riesig daraufhin, die Licengfrage zur 
Abstimmung zu bringen und wenn es 
sur Abstimmung kommt, werden sie 
Himmel und hölle tn Bewegung seh en 

um Prahibition filr Linealn durchzusehen 
und wird es fleißiger Arbeit bedürfen, 
wenn deren Absichten vereitelt werden 
sollen. 

« A. G. Walfenbarger, unser be- I 
rührnte (7) Temperenzapasiel, hat 050 « 

gezeichnet für einen Fand filr Sache der 
Temperenz Er versichert, daß er non 
100 Personen se 050 für die »gute« 
Sache gezeichnet erhalten kann, also « 

Id,000. Es ist den Muckern seht Ernst 
damit, unsere Wirthsehasten auszurotten 
und die Staatshauptstadt »tracken zu le- 
gen.« Ob sie’s fertig bringen? 

Y 

« Guter Lunch und Schliy’ berühm 
tes Bier in der Wirthschast von Schul 
el- Glaser. 

. Die Klage von Maud Wiley gege- 
Charles Newbrandt, welcher Schuld da- 
ran tragen soll daß sich ihr Gatte dem 
Trunk ergeben, ist geschlichtet und im 
Gericht abgewiesen worden. 

Wir können uns eine böse Erkältung 
zuzlehen wir wissen nicht wie; was auch 
immer die Ursache sein mag, eines ist 

gewiß, Dr. Angust Königs Hamburger 
Brustthee wird eine sichere Heilung 
bringen. 

« Das berühmte Schlih Milrvaukee 
Bier —- ein samoses Getränk —- giebt’s 
in der Wirthschast von Schule ek- Gla- 
ser, Ecke 10ter und P Straße. Vor- 
züglicher warmer Lunch jeden Vormit- 
tag, bis l Uhr Ncittags. 

« Es geht das Gerücht, daß in der 
kommenden Bausaison unsere hiesigen 
Maurer eine Erhöhung des Arbeitsloh- 
nes von 56 Cts. aus 75 oder mindestens 
70 Centet per Stunde verlangen werden. 
Na, alliugroße Bescheidenheit kann man 

ihnen nicht verworfen 
« Die Counthkomissäre wollen einen 

81000 Anbau an das Countygesängniß 
ausführen lassen und zwar soll derselbe 
aus einem zweiten Stockwerk aus dem 
hinteren Theil des Gebäudes bestehen, 
24 Fuß lang und in der Breite des jetzi- 
gen Gebäudes, so daß dasselbe hinten 
dieselbe Höhe hat alet vorn. 

Wenn Jhr in Gemüthlichkeit ein 
gutes Glas Bier, einen Schnaps, 
Punsch, Wein oder ,,Tom O Jerry« 
trinken wollt, dann besucht unseren sovi- 
alen Herman Woitemade an 9ter und 
O Straße, wo Jhr aus das Beste be- 
dient werdet. Der ausgetischte Lunch 
laßt ebenfalls nichts zu wünschen übrig. 

« Arn letzten Freitag erlangte Frau 
Elsie Hewitt die Scheidung von ihrem 
Mann, Fred W. Hewitt. Sie be- 

schwerztich darüber-, daß er ein leiden- 
Ichatflicher Jäger ist und sür diesen 
Sport all sein Geld verausgabt, wäh- 
rend er seine Familie vernachlässigt. 
chitt war früher Banlclert in Oma- 
ha. 

« Verschiedene der Staatsbeamten 
wurden vorgeladen, ani Lusten d. Ut. 
(qestein) ini Titstrittgerichtoon Donglag 
icounty zu erscheinen in dem Protest des 
Staate-J gegen Er-Schatzmeistcr Lice- 
serue, der angetla t ist, Zinsen von 

Staatsgeldern für eigene Zwecke ge- 
braucht zn haben. sstaaisschaonieister 
stüfey Auditor Chors Weston und N. 
Fabr-ea, Buchführer inr Schavaint, cour- 
den vorgeladen und ist bestimmt, daß sie 
die Bücher des Schayanng mitbringen. 

« Als ani Sonntag Morgen um etwa 
4 Uhr Joseph Hatch, ein Muschinist in 
der Journal Ofsice, von der Arbeit nach 
Hause ging, bemerkte er in dem Laden 
von Jakob Jungblui an 17. und Hol- 
lneö Straße Licht, das seiner Ansicht 
nach von einer Blendlaterne her-rührte. 
Die Geschichte tarn ihm höchst verdächtig 
vor, und ging er nach Jungblut’s Woh- 
nung, uni denselben zu benachrichtigen. 
Dieser und dessen Clerk Carl Logan 
gingen nun mit Hatch zurück nach dem 
Laden, wo aber nichts zu sehen war. Jn 
den Laden zu gehen, wagte man nicht« 
da die etwa darin befindlichen Kerle ein 
su gutes Ziel gehabt hätten falls sie ge- 
schossen hätten. Jungblut rief zur 
Thitr hinein: »Wer ist da?« und drin- 
ren tief Jemand: »Schießt den« .l 
Es war eine heikle Situation. LoganJ 
satte sich nach der Hinterthür begeben," 
nie jedoch von innen blockirt war; Hotch 
nit dein Hund der die Gesellschaft be- 
;leitete, trat fort und Jungblut postirte 
ich oiif die Straße. Der Einhrecher 
ief heraus und Jungblut schoß sofort 
infihii, doch ohne zu treffen. Der 
Finbiccher lief davon, es wurden von 

Jungdlut noch ein paar Schüsse hinter 
hin hergefeuert und hinter ihm herge- 
sannt, aber Alles erfolglos. Logan 
türzte bei der Verfolgung über einen 
Lultiootor und wurde dadurch verfol- 
iungsuntüchtig. Der Dieb erheutete 
Itwa 86 in Kleingew. 

Die Ansprüche anderer Mediziiien so gut 
u sein wie Chamderlaiws sind dur das 
olgende Zeugniß von Herrn C. D. laß, 
Ingestellter der Bartlett und Dennis Co 
Gordineh Me» erfolgreich widerlegt. Er 
a t: .Jin winter von 1897 atte ich mir Isiiupien zugezogen, und iia dein ich jede 
pustenmedizin, von der ich geh rt ohne blei- 
tende Fülfe prodirt, rothete mir err Dou- 
;ehan, essen Dru store ch besuchte Cham- 
beriain’s Zustens eilmittei on un ofserirte 
nir mein eld wieder zurückzu eben, wenn 
ich mag kurirt werde. Meine ungen und 
Deren ronchialröhren waren se r entzündet 
tin die Zeit, aber ich wurde voll ändig kurirt 
durch dieses Mittel und habe es seither immer 
zedraucht, wenn i Schnupsen hatte nnd ich 
sond immer Erlei terung. Jch empfehle ei 
neinen reunden und bin froh zu bestätigen, 
saß ei as beste aller Hu entnittel ist« 
Zum Verkauf du U. U Vu heit. 
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errales..... 
Besucht dieses Departement, allwo neue Percales, Madras, 
Ginghams nnd Kattnne unsere Ladentische und Regale been- 
qen Unser Lager ist heuer bedeutend größer und infolge- 
dessen die Auswahl eine viel reichere. 

Hunderte oon Yatds von Herd Percales, soeben unseren Auspackeräumen «:-nt 
nomine-i, kommt herein und sucht lsner Muster aus, wir beginnen mit 5c ihnen-zu» .... 

Westininster Peicales, echte Farben, M Zoll breit, sie können zum selben nl7 Picig nirgends dupliz irt werden, pro I.1)ardzn.2c 
Neue An« oahl non Xohnson Peicaleet in hellen und dunklen Farben,ge:10c stieist, sigurirt, einfach und PolkaT .ots, 32 Zoll breit, pro Yard 
O uadiiga Beiccilcg——eine große Auswahl von diesem Stoff in jedem nur denkba- 

ten Muster-echte Farben nnd 36 Zoll breit, ganz besonders 121 siciik---pro Yard.. 2c 

KattunezW 
Kattun in dunklen Farben-IT Zoll breit und ziemlich schmer—tnacht nette c 

Kleider und Schürzen, pro Yard zu. .»4 
Neue Prints, hell oder dunkel, in den neuesten Mustern, Standard Fabrikat, c 

beste Qualität—reguläre Breite, pro Yard.. .. .. .5 
Deutsche Prints, extra schwer, 27 Zoll breit, sehr dauerhaft, neuesten und såc hübs chesten Muster je heraus, pro Yard ...................... 
Shtrtnth schweres dunkles Cheviot, einfach, gestreift oder karrirt, macht « s« hr gute und dauerbaste Hemden pro Yard. .72c 
Latini-T einsau, oder stgurirt, volle Breite, nerschiedenerlei Farben, sehr c 

hübsche Muster, (ruggezeichi. etes Assortnnent zur Auswahl, pro Yd 10 
Schwerste-n Brintsz, tn blauen sigurirten M Itstun für Hemden, Schürzen 12fåc nnd Kleidern, t2 Zoll bren, pro 1)«11d.. 

Tarni-n- Watte- und Le"ctt111111e1 im rneiten Stockan 

P. Inn-N 82 kno. mn noons oos 
Grund Island-, « Nebraska 

Post- Betteljunge-I snrafiilttgst note-geführtv 

Ein neues Katalog-Haus 
in Grund Island. 

Lea Trim Springwagen, .......... alter Preis 8 60.00, neuer Preis s 50.00 
Lea Trim Springwagen, .. .... .. 

« « (;5.00, « « 55.00 
Lea Quarter Top Buggieg, ........ « « 60.00, « « 50.00 

Buggles mit Leder-Top« .. .. .... .. « « e;5,00, « « 55·09 
Lea Quarter Zsihige Carriages. .. .. « « 85.00, « « 70.09 
Lea Quarter Zsitzige Carriageg, ..... « « 120.00, « « 100.00 
2sihige Cut Under Surreys, ....... 

« « 100.t)0, « « 85.00 
Lea Top Phaetons, .. .. .... .. 

« « 110.00, « « 95«0. 

Roadwagen mit Gummirädern. .. 
« « 85.00, « « 65.00 

Concord Spring Rand-vagen, 
breite Sitze « « ti».00, « « 50.00 

Andere neue Machwerke zu selbigeafssreisverhältnik 
Gebt Euer Geld zu Hause aus. Waaren alle hergestellt in als zuver- 

verlülflg bekannten Iabrlkens voll gerannt-h Beseht Eure Waa- 
ren ehe Jhr dasilr bezahlt. Das ist genug gesagt. Euer für Geschäft 

ZMMLTI ABBEs-ERS- 
P.s.--Wir verkaufen auch gelegentlich Landwirthschasiliche Geräthschasten, 

Farmwagen und andere Dinge.——,,Vergeßt die Nummer nicht!« 

Reues Geichåm ? 
Dein Publikum hiermit zur Nochrichi, 

baß ich an West Bier Straße wieder eins 
Resiaurant eröffnet habe und bitte uin 

geneigten Zuspruch Da ich in Verbin- I 
bang mit dem Resiaukant auch einen 
Futterstall habe, ist mein Platz beson- l vers Farmern als Absieigequqrtier zu , 

mpfehlen zurEinstellung ihrerGespannr. 
JakobWindnageL 

cASTO R lA 
tät säuklings mal Rinden 

via Zone via llir Immer sei-just Hain 
Wei- 

LVMWI , 

I(««.«f,o«« »- 

W H. Thompson. 

Lin-Hat nnd Man 
Praktizirt in allen Gerichten. 

Grundeigenthumsgefchäfte und Collektio 

nen eine Spezialität 
— Unterzeichneter verkauft am Dien- 

stag 25. Feb. auf öffentlicher Auktion 
auf feiner Form, 1 Meile west und 5 
Meilen nord von Abbom 14 gute Milch- 
kühe, 17 Kon Jungvieh, ein Ljähkiger 
Vollblut Verford Ball, 4 gute Arbeits- 
pferde, sowie eine volle Garnitur gute 
Farmgeräthr. Lunch zu Mittag. 

Jakob Raumann. 


